Regula Krapf (1989) aus Rapperswil-Jona ist Studentin der Mathematik und Neuroinformatik an der Universität Zürich. Soziales und grünes Engagement sind ihr seit Langem von grosser Bedeutung, so zum Beispiel durch Mitwirkung in Vereinen wie dem Cevi Rapperswil-Jona und Amnesty International. Alle Menschen sollen die gleiche Chance haben – in diesem Sinne macht sie sich für mehr Lohngleichheit, soziale Gerechtigkeit und Integration stark. Im Rahmen einer grünen Politik setzt sie sich für den Energiewandel vom Atomstrom zu erneuerbaren Energien, wie auch für den Ausbau des öffentlichen Verkehrs ein.

